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vorhanden ist, abgeschlossen wird. An der Nordseite des Gebäudes

findet die Leicheneinbringung von den Krankenanstalten her
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statt. Nach Norden zu liegen ferner der Obduktionssaal und die

hauptsächlichen Arbeitsrännic. Die Einteilung des Erdgeschosses

und des Kellurgeschosses geht klar aus den beiden, hier wieder-

gegebenen Plänen hervor.

 


